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Sanct Georg auff seinen André Vierendeels

Melody by Georg Vogler (1625) (Soprano voice)

Source : Catechismus---Würzburg---J.Volmari---1652.

Editor : André Vierendeels (30/09/17).
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Notes : Original clef : C1, other voices supplied editorially

             Original note values have been halved
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2 Sanct Georg auff seinen 

5)  Macht ihn zu einem Grafen frey.Alleluja.Und zum Stadthalter auch darbey, Alleluja,

      Er aber hat nicht drumb gewist, Alleluja.

6)  Das Sanct Georg solte seyn ein Christ, Alleluja. Gab ihm in offnen Rath sein Ort, Alleluja,

      Allda Sanct Georg sein Wunder hort, Alleluja. 

7)   Wie da der Keyser haben wollt, Alleluja, dasz man all Christen fangen solt, Alleluja,

       Sanct Georg steht mitten auff im Rath, Alleluja.

8)   Und last sich sehen mit der That, Alleluja, dasz er ein Ritter Christi sey, Alleluja,

       Bekennt er offentlich und frey, Alleluja.

9)   Den Keyser sampt den Käthen geschwind, Alleluja, strafft er dasz sie Gottlosz und blind.

       Der Keyser ob er wol entrüst, Alleluja, jedoch so braucht er diesen List, Alleluja,

10)  Sanct Georg spricht er freundlich zu, Alleluja,  verheist ihm Gnad, Alleluja,

        und Reichthumb gnug, Alleluja.

11)  Wann er mit ihm die Götter ehr, Alleluja, und Christum offentlich verscwer, Alleluja, 

        Sanct Georg verlachet diesen Gunst, Alleluja.

12)  Und hielt es alles für ein Dunst, Alleluja, Sprach: lieber Keyser, schaw, erwigs, Alleluja,

        Du und dein Gnad ist alles nichts, Alleluja.

13)  Du meinst, du habst verheissen viel, Alleluja, weit mehr ich dir versprechen will, Alleluja,

        Wenn du mit mir anbetten wirst, Alleluja.

14)  Christum, der als der höchste Fürst, Alleluja, der kan und will uns geben drumb, Alleluja,

        sein ewig wehrens Keyserthumb, Alleluja.

15)   Dem Keyser dasz in die Nasen roch, Alleluja, gleich drauff ein scharpff Register zog.

         Lasz sehen, sprach er, zu Sanct Georg, Alleluja.

16)  Ob stärcker du, als meine Schergn? Alleluja, an Henckern soll kein Mangel seyn, Alleluja,

         die werden dir rect schencken ein, Alleluja.       


